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Beantwortung einer Anfrage nach § 4 der Geschäftsordnung 

öffentlicher Teil 

Gremium Datum 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 16.03.2023 

Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 16.03.2023 

Sportausschuss 21.03.2023 

 

Beantwortung einer schriftlichen Anfrage der AfD-Fraktion, AN/0171/2023 

Zustand der Turnhalle der Heinrich-Böll-Gesamtschule 

Die AfD-Fraktion reicht hierzu eine schriftliche Anfrage ein: 
 
Die Sporthalle der Heinrich-Böll-Gesamtschule in Köln-Chorweiler ist seit Februar 2022 
für den Sportunterricht und den Vereinssport (u.a. für den Longericher SC, den erfolgreichsten 
Kölner Handballverein) nicht nutzbar. Die Schule bietet als ein Profil u.a. 
Sportklassen mit einem erweiterten Sportangebot an, das dadurch nicht mehr 
sichergestellt werden kann. Die Verlagerung des Sportunterrichts in den Außenbereich 
ist in den Wintermonaten nun nicht mehr möglich und angebracht. Die Verwaltung 
informiert darüber, dass die Sanierung oder der Neubau der Gesamtschule 
einschließlich der Turnhalle bei der Gebäudewirtschaft personalisiert sei. 
Die AfD Fraktion fragt daher an:  
   

1. Wie werden die Umbaumaßnahmen mit den Eltern, der Schulleitung oder sonstigen 
der Schule nahestehenden Institutionen besprochen? 

2. Welchen Zeitrahmen hat die Verwaltung ( Amt für Gebäudewirtschaft ) bis die Turnhal-
le wieder voll nutzbar ist, gesetzt? 

3. Wurden der Schule und dem Verein Alternativen angeboten?  
4. Wenn ja welche, und wenn nein, wieso nicht? 
5. Wie wird die Verwaltung sicherstellen, dass die Turnhalle, beziehungsweise die alter-

nativen Standorte für den Schul- und Vereinssport, vollumfänglich zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt zur Verfügung stehen? 
 

Antwort der Verwaltung: 
 
Zu 1.) Der Schulträger und die Schule sind in einem stetigen Austausch, um unter den ge-
nannten Bedingungen das bestmögliche Sportangebot machen zu können. Mit der Schulge-
meinschaft wurde im Dezember 2022 über mittelfristige Lösungsansätze diskutiert. Grund-
sätzlich obliegt die Vertretung der Schule gegenüber Elternschaft oder sonstigen Institutionen 
der Schulleitung. Dies entspricht den Grundsätzen zur Stärkung der Selbstverwaltung und 
Eigenverantwortung und ist durch § 59 Schulgesetz ausdrücklich festgelegt. Eine direkte 
Kommunikation an einzelne Erziehungsberechtigte oder Vertretungsorgane der Schule erfolgt 
daher nicht durch den Schulträger. Das Schulgesetz sieht die Außenvertretung einer Schule 
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ausschließlich über die Schulleitung vor. 
 
Zu 2.) Die Sanierung oder der Neubau der Gesamtschule einschließlich der Turnhalle ist bei 
der Gebäudewirtschaft zur Ausführung angewiesen. Es wird derzeit geprüft, ob die Sanierung 
oder der Neubau der Turnhalle der Sanierung oder dem Neubau des Schulgebäudes vorge-
zogen werden kann. Davon abhängig kann noch kein Datum für einen Baubeginn und eine 
Bauzeit genannt werden. Unabhängig davon wird die Expertise innerhalb der bauenden Abtei-
lungen der Gebäudewirtschaft zum „Modularen Bauen“ parallel immer weiter ausgebaut und 
gestärkt. Zudem wird derzeit ein Spezialisten-Team gebildet, das sich ausschließlich um die 
Sanierungen von Sporthallen kümmern wird.  
 
Zu 3. & 4.) Bis zur Fertigstellung eines Ersatzbaus werden der Schule Ersatzsportmöglichkei-
ten bereitgestellt. An folgenden Standorten können die Unterrichtseinheiten lediglich teilweise 
kompensiert werden. Ausgehend von 140 Unterrichtseinheiten können damit insgesamt nur 
40 Unterrichtseinheiten gedeckt werden: 
 

- GGS Merianstr. 7-9 (Turnhalle) 
- HS Gustav-Heinemann-Str (Turnhalle) 
- Tennisverein Mittelrhein (Anmietung Halle, hier kann außer Tennis auch eine alternati-

ve Nutzung erfolgen) 
- Lentpark (Eislaufen) 
- Chorweiler Bad (Schwimmunterricht, zusätzliche Schwimmzeiten konnten bereitgestellt 

werden) 
- Canyon-Halle (Anmietung Kletterhalle) 
- Außensportmöglichkeiten im direkten Umfeld zur Schule 
- Freie Räumlichkeiten in der Schule (beispielsweise pädagogisches Zentrum für Tisch-

tennis). 
 

Den Vereinen bzw. weiteren Nutzern wurden folgende Alternativen angeboten: 
 
- Longericher SC (Handball)  

Ausweichhallen: Erich-Kästner-Gymnasium und Carl-von-Ossietzky-Gesamtschule  
 
- DJK Wiking (Ultimate Frisbee + Volleyball) 
 Ausweichhalle: Heinrich-Mann-Gymnasium 
 
- TV Rheingold Zündorf (Volleyball) 
 Ausweichhalle: GGS Anna-Langohr (Fühlinger Weg) 
 
- Feuerwehr (Konditionstraining + Prüfung neuer Bewerber) 

Ausweichhallen: GGS Anna-Langohr (Fühlinger Weg) und GGS Riphahn Str. 
 
- Sportjugend Köln / Mitternachtssport 22:00 bis 24:00 Uhr 
 Soccerhalle (Chorweiler-Nord) und gelegentlich Henry-Ford-Realschule  
 
Zu 5.) Die Verwaltung prüft, ob über dem bestehenden Turnhallendach ein Notdach errichtet 
werden kann. Sollte dies umsetzbar sein, so könnte nach Errichtung des Notdaches eine 
Nutzung der Hallen möglich sein.  
Als langfristige Lösung besteht weiterhin der Bedarf eines Neubaus der benötigten Turnhallen. 

Vergleiche hierzu auch die Mitteilung 0257/2023 in der Sitzung am 23.01.2023 des Ausschus-
ses Schule und Weiterbildung. 

 
Gez. Voigtsberger 
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